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Hufschmid Grüngutverwertung GmbH 
Nesselnbach 

Humus und Boden im Garten 
 
Hervorragend wachsende Zier- und Nutzpflanzen, gesunde und 
aromatische Früchte sind das Ziel einer zufrieden stellenden und 
erfüllten Arbeit im Hausgarten. Dies erfordert aber unbedingt einen 
fruchtbaren Boden. 
 
Die Erde im Garten soll lebendig und gesund sein und eine krümeli-
ge, tiefgründig lockere Struktur aufweisen. Wasser, Luft und Nähr-
stoffe müssen für die Pflanzen während ihres gesamten Wachstums 
bereitstehen. Für alle diese Funktionen des Bodens ist ein hoher 
Humusgehalt erforderlich. 
 
Durch die Zier- und Nutzpflanzen und durch das Bearbeiten des Bo-
dens wird jedoch ständig Humus abgebaut. Viele Gärten weisen 
darüber hinaus nicht soviel Humus im Boden auf, wie es für bestes 
Pflanzenwachstum nötig ist. Aus diesen Gründen ist eine gezielte 
Zufuhr organischer Substanz für den Garten so wichtig. 
 
 
Der Nutzen des Kompostes 
 
Der Nutzen von hochwertigem Kompost ist wissenschaftlich erwie-
sen. Im Gegensatz zur blossen Mineraldüngung wird durch Kompost 
die Bodenfruchtbarkeit erhalten und sogar verbessert. Guter Kom-
post kann im Garten an die Stelle von Torf treten und weist sogar 
eine Reihe von gewichtigen Vorteilen auf: 
 
Guter Kompost 
 
·  gleicht den Humusabbau aus bzw. erhöht den Humusgehalt 
·  bringt Leben in den Boden (Intensivierung der Bodenaktivität) 
·  speichert viel Wasser für die Pflanzen 
·  sorgt für eine gute Durchlüftung des Bodens 
·  ernährt die Pflanze stetig und harmonisch 
·  erleichtert die Bearbeitung sehr durch die krümelige Struktur 
·  wirkt durch seinen Kalkgehalt gegen Bodenversauerung und 
·  führt dem Boden die Stoffe wieder zu, die ihm durch unsere 

pflanzlichen Nahrungsmitteln entnommen wurden. 



Manche Böden im Garten sind zu schwer und unbelebt oder können 
wegen zu hohem Sandgehalt nicht genug Wasser und Nährstoffe 
speichern. Wird hier hochwertiger Kompost richtig eingesetzt, so 
bringt dies eine entscheidende Verbesserung des Bodens und 
macht sich auch in der Qualität der Ernte positiv bemerkbar. 
 
 
Die getrennte Sammlung und Kompostierung 
 
Kompost entsteht aus Rasen-, Hecken-, und Baumschnitt sowie aus 
Laub und pflanzlichen Küchenresten. Diese organischen Stoffe wer-
den von vorne herein getrennt eingesammelt, optimal gemischt und 
anschliessend nach modernsten Verfahren ohne artfremde Zusätze 
kompostiert. Dabei wirken in der ersten Kompostierphase mehrere 
Wochen lang hohe Temperaturen (bis zu 70 °C) gegen k eimfähige 
Unkrautsamen und Pflanzenkrankheiten. 
 
 

 
 

Optimal zur Bodenverbesserung und Düngung 

Anwendungsmöglichkeiten von Qualitätskompost 
 
Qualitätskompost ist ein hervorragendes Bodenverbesserungsmittel 
mit beachtlicher Düngewirkung. Wegen seines Nährstoffgehaltes 
darf er für Einsaaten und zum Anpflanzen nur Erde vermischt ver-
wendet werden. Bei vorhandenen Pflanzungen kann er oberflächlich 
aufgestreut oder leicht eingehackt werden. 
 
Qualitätskompost kann aufgrund seiner wertvollen Eigenschaften 
äusserst vielfältig eingesetzt werden. Er wird verwendet für: 
 
·  die kontinuierliche Bodenpflege (Humusersatz und Humusauf-

bau) bei allen Saat-, Pflanz-, und Rasenflächen sowie unter 
Bäumen und Sträuchern 

·  die Bodenverbesserung bei unbefriedigender Bodenstruktur 
·  die kombinierte Bodenverbesserung und Düngung (z.B. Gemü-

se, Erdbeeren, Blumenbeete, Rasen) 
·  die Neuanlage von Pflanz- und Rasenflächen (z.B. Bauland) 
·  die Bodenabdeckung bei Obstbäumen, Beerenobst, Ziergehöl-

zen usw. 
·  die Zumischung ins Pflanzloch 
·  die Kübel- und Balkonbepflanzung (Beimischung in Blumener-

den) 
·  die Dachflächenbegrünung 
 
Kompost sollte wegen seines Kalkgehalts 
nicht für Moorbeetpflanzen (Rhododend-
ron und Erica) und Heidelbeeren verwen-
det werden. Aufgrund seines Nährstoff-
gehaltes eignet sich Kompost auch nicht 
bei der Anlage von Zier- oder Fischtei-
chen. 
 
 
Qualitätskompost in Gemüse-, Salat- und 
Kräuterbeeten gibt gesunde, schmackhaf-
te und ertragreiche Pflanzen. 



Unsere Empfehlung 
 
Gemüse Für Mittel- und Starkzehrer (Blumenkohl, Brokkoli, Chi-

nakohl, Endivie, Gurken, Kartoffeln, Kohlrabi, Kürbis, 
Porree, Rhabarber, Rosenkohl, Rote Beete, Rotkohl, 
Sellerie, Spinat, Tomaten, Weisskohl, Wirsingkohl) 
vor Ansaat oder Pflanzung 4 bis 5 Liter/m2 plus verrin-
gerte Stickstoffgabe, z.B. Hornmehl. 

Gemüse Für Schwachzehrer (Bohnen, Endivien, Erbsen, Feld-
salat, Kopfsalat, Möhren, Radieschen, Rettich, Schnitt-
lauch, Petersilie, Zwiebeln) 2 bis 3 Liter/m2 vor Ansaat 
oder Pflanzen. 

Beerenobst Für Erdbeeren und anderes Beerenobst vor dem 
Pflanzen und als jährliche Bodenpflege mit Düngewir-
kung 2 bis 3 Liter je m2 im Frühjahr. 

Blumen Für Blumenbeete 2 bis 3 Liter/m2 im Frühjahr 

Rasen Zur Rasenpflege 1 bis 2 Liter/m2 während der Wachs-
tumszeit (fein verteilen und leicht einrechen). 

Bäume und 
Sträucher 

Zur Bodenpflege und Nährstoffversorgung unter Bäu-
men und Sträuchern 2 bis 3 Liter/m2 während der 
Wachstumszeit. 

Abdecken Zur Bodenabdeckung unter Bäumen und Sträuchern 
ganzjährig bis ca. 5 cm Auflage mit grob ausgesiebtem 
Kompost (40 mm). 

Neuanlage Zur Neuanlage von Pflanzflächen und Rasen sowie bei 
sehr schlechtem Boden 10 bis 20 Liter/m2 (1 bis 2 cm 
Auflage) einmalig zur Bodenverbesserung in die obe-
ren 10 bis 20 cm des Bodens einarbeiten. 

Pflanzloch Als Kompostgabe ins Pflanzloch bei Bäumen und 
Sträuchern in der Regel 1 Teil Kompost mit bis zu 5 
Teilen Gartenerde mischen. 

Blumenerde  Als Zuschlag zur Herstellung von Pflanzenerde für 
Blumenkübel, Töpfe und Balkonkisten jeweils 1 Teil 
Kompost mit 4 Teilen Erde und anderen Zuschlagstof-
fen mischen. 

 

Weitere Anwendungsempfehlungen 
 
Qualitätskompost ist in verschiedenen Reifestufen und Aussiebun-
gen erhältlich. Für Ihren Garten empfehlen wir Ihnen ausgereiften 
Fertigkompost. Feiner Kompost (Aussiebung auf ca. 20mm) ist sehr 
gut geeignet zur kombinierten Bodenverbesserung und Düngung 
sowie zur Beimischung ins Pflanzloch und für Blumenerde. Gröberer 
Kompost dient vor allen zur Abdeckung, weil er den Bodenlänger 
stützt. 
Um den Boden langfristig nicht zu überdüngen, sollten über die Jah-
re durchschnittlich nicht mehr als zwei bis drei Liter Kompost je m2 
und Jahr gegeben werden. Bei höheren Gaben zu Starkzehrern ist 
im Folgejahr eine Anwendungspause einzulegen. Qualitätskompost 
entfaltet die beste Wirkung, wenn er bei schweren, lehmigen Böden 
bis 10 cm tief eingearbeitet wird. 
Qualitätskompost enthält in der Regel mehr als 30% organische 
Substanz, ca. 1% Stickstoff, 0,6 bis 1% Phosphat und 1 bis 2% Kali 
in der Trockenmasse. Dazu kommen wertvolle Gehalte an Magnesi-
um und Kalzium (Kalkwirkung) sowie viele wichtige Spurenelemente. 
Eine zusätzliche Düngung und Kalkung kann man sich bei der opti-
malen Verwendung von Qualitätskompost sparen. Sie sollte wegen 
möglicher Überdüngung unterbleiben. Nur Stickstoff sollte bei Mittel- 
und Starkzehrern in reduzierter Menge beigegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein schöner Garten  
mit Qualitätskom-
post gedüngt 



Der Umwelt zuliebeDer Umwelt zuliebeDer Umwelt zuliebeDer Umwelt zuliebe    
 
Wenn Sie Qualitätskompost einsetzen: 
 
·  decken Sie den Nährstoffbedarf der Pflanzen 
·  produzieren Sie gesunde Pflanzen 
·  verbessern Sie die Fruchtbarkeit Ihres Bodens 
·  belasten Sie kein Grundwasser, da die Nährstoffe organisch ge-

bunden sind 
·  schonen Sie Luft und Umwelt 
·  helfen Sie mit, der Umwelt Sorge zu tragen 
·  schliessen Sie den ökologischen Kreislauf 
 
 
 

Wir schliessen den natürlichen Kreislauf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organische 
Abfälle Produkte 

Konsument 
 

Anlieferung 
Umschlagplatz 

Pflanze 
Ernte 

 

Fremdkörper- 
ausscheidung 

Düngerersatz 
Bodenverbesserer 

Aufbereiten, 
Shreddern, Mischen 
 

Zuschlagstoffe 
Lehm, Ton, CMC 

Aussieben 
und Verladen 

Qualitäts- 
sicherung 

Umsetzen 
Belüften 

Rotteverlauf 
6 - 8 Wochen 

Unser Angebot Unsere Dienstleistungen 
 
 
 
 Kompost 20 / 40 mm - Abfuhr 
  - Übernahme 
  - Verwertung 
  - Veredlung 
  - Ausbringung 
 Gartenbauerde 
 
  sämtlicher organischer 
  Abfälle von: 
 
 Fichtenholzschnitzel - Staatsbetrieben 
  - Gemeinden 
  - Gartenbaubetrieben 
  - Gärtnereien 
  - Firmen 
 Rindendecor - Transportunternehmungen 
  - Privaten 
 
 
 
 Brennholzschnitzel 
 
 
 

 
Hufschmid Grüngutverwertung GmbH 
Niederwilerstrasse 21 
5524 Nesselnbach 
 
Telefon 056 622 18 47 
Fax  056 622 79 89 
www.gruengut-verwertung.ch 
info@gruengut-verwertung.ch 

 


